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Der Kampf um eine Million

Von J Miramar

94 FortſetzungDer Bräutigam nahm die Feder ſchwenkte ſie wie
triumphirend in die Luft tauchte ſie ein um ſeinen Namen
neben den ſeiner Verlobten zu ſetzen da legte ſich eine Hand
leiſe aber mit Feſtigkeit auf ſeinen Arm und eine Stimme
ſagte mit der größten Höflichkeit

Verzeihen Sie Herr Baron Sie haben eine kleine
Förmlichkeit vergeſſen

Der Angeredete ſchnellte wie elektriſirt empor und wandte
ſich um Vor ihm ſtand ein großer alter Herr deſſen Züge
Haltung und Manieren den Stempel der Vornehmheit trugen

Die Aufmerkſamkeit der ganzen Geſellſchaft war ſo aus
ſchließlich von der Unterzeichnung des Ehekontraktes in Au
ſpruch genommen geweſen daß Niemand den Eintritt des
Herrn bemerkt hatte welcher dem Diener der ihn melden
gewollt mit einer gebieteriſchen Geberde Stillſchweigen ge
bietend langſam den Saal entlaung bis zu dem Tiſche ge
ſchritten war

Bertha war bei ſeinem Anblicke aus ihrer Erſtarrung
erwacht Sie richtete ſich in ihrem Seſſel empor und ihr
bleiches Antlitz färbte ſich

Der Baron von Benkendorf öffnete den Mund um den
Fremden zu fragen wer er ſei und mit welchem Rechte er
ſich hier eindränge aber der Greis kam ihm zuvor und ſagte
höflichu bitte nochmals um Entſchuldigung wegen der ver

urſachten Störung ich bin jedoch kein Fremder Jch bin
der Graf von Benkendorf

Ein Verwandter verſetzte der Bräutigam beruhigt
und beſäuftigt durch dieſe Mittheilung

Gewiß ein Verwandter der jüngeren Linie von Benken
dorf Als Seine Majeſtät der hochſelige König Friedrich II
Titel und Wappen der Freiherrn von Benkendorf verlieh
haben die Grafen von Benkendorf dem Gemahl der letzten
Erbtochter der freiherrlichen Linie dies anerkannt und betrach
ten die Nachkommen dieſes Hauſes als Verwandte Jch bin
freilich der Letzte meines Zweiges fuhr er fort und lebe
ſo einſam auf meinem Gute daß es ſehr begreiflich und ver
zeihlich von Frau von Liebermann iſt daß ſie einen alten
Vetter vergeſſen hat der ſeinerſeits nichts gethan um ſich
ihr in Erinnerung zu bringen

Er machte der Dame des Hauſes eine tiefe Verbeugung
als habe er ihr höchſt verbindliche Dinge geſagt

Frau v Liebermann bewegte die Lippen erwiderte aber
nichts man ſah ihrer Miene und d r Haltung ihres Kopfes
jedoch genugſam an welche Antwort ſie am liebſten gegeben
hätte

Der alte Herr glich einem jener böſen Geiſter aus den
Märchen die erzürnt weil man ſie zu einem Feſte nicht ein
geladen hat uneingeladen erſcheinen und durch ihre Da
zwiſchenkunft ſtören

Er ſchien jedoch von dem unangenehmen Eindruck den
ſeine Ankunft auf die Gaſtgeberin gemacht wie auch von
dem dadurch in der Geſellſchaft erregten Befremden keine
Ahnung zu haben ſondern wandte ſich mit der größten Un
befangenheit wieder zu dem Verlobten und fuhr fort

Sie werden es gewiß in der Ordnung finden daß ich
der letzte Graf von Benkendorf ſelbſt uneingeladen komme
um der Hochzeit meiner Verwandten und der Unterzeichnung
ihrer Ehepakten beizuwohnen Zu meiner großen Freude
komme ich noch rechtzeitig um dafür zu ſorgen daß dabei
ein alter Familiengebrauch beobachtet werde der im Hauſe
Benkendorf bewahrt bleiben ſoll

Jch bin Jhuen aufrichtig dankbar daß Sie gekommen
ſind Herr Graf antwortete der Baron mit einer Stimme
der gerade nicht viel von Freude und Dankbarkeit anzuhören
war Jhre Gegenwart giebt der Familie Vollzähligkeit
Wir werden Sie bitten auch Jhren Namen mit unter den
Kontrakt zu ſetzen Sie erlauben aber wohl jetzt

Er nahm mit bebender Hand die Feder welche ihm der
Advokat zum zweiten Male reichte

Noch einen Augenblick ich bitte ſagte der Graf nicht
laut aber mit ſo klarer durchdringender Stimme daß er
bei der in der Verſammlung herrſchenden tiefen Stille im
ganzen Saale gehört werden konnte Jch ſprach von einem
alten Familiengebrauch Derſelbe verlangt daß ein
Benkendorf oder der Verlobte niemals getraut oder ſeine

unterſchreibe ohne dabei die Handſchuhe auszu
ziehen

Nachdruck verboten

XV
Ohne Handſchuhe

Der alte gute Graf ſcheint ſchon etwas tindiſch
flüſterte man ſich in der Geſellſchaft zu ſolch einen Werth
auf einen Gebrauch zu legen der doch ganz bedeutungs

los iſt
Nun man kann ihm das leicht zu Gefallen thun ant

wortete ein Anderer die jüngere Linie der Benkendorf
kann ſich gratuliren daß ſie von der älteren anerkannt wird
das giebt ihr Relief

Der Graf handelt ſicher im Einverſtändniß mit den
allerhöchſten Jntentionen

Ich begreife nur nicht weßhalb der Baron eine ſolche
Leichenbittermiene annimmt es giebt doch nichts Leichteres
als den Wunſch des alten Herrn zu erfüllen

Jn dieſer Weiſe flogen die Bemerkungen unter den An
weſenden herüber und hinüber und man gewahrte mit
Staunen welchen Eindruck das ſeltſame aber immerhin
leicht zu befriedigende Anſinnen des alten Grafen auf den
Baron von Benkendorf machte Er ſtand wie erſtarrt wurde
bald blaß bald roth ſchien alle Haltung verloren zu haben
ſo daß ſein in ſeiner Nähe ſtehender Onkel der Baron von
Röbel ſich veranlaßt fühlte ihn leiſe anzuſtoßen Dieſe
Mahnung that ihre Wirkung
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Der Baron faßte ſich ergriff zum dritten Male die
Feder und ſagte den alten Grafen ſanft bei Seite
ſchiebend

Erlauben Sie Herr Graf wir dürfen die Geſellſchaft
nicht länger aufhalten

Der eigenſinnige alte Herr legte jedoch ſeine Hand
gerade auf die Stelle des Schriftſtückes auf welcher die
Unterſchrift ſtehen mußte und entgegnete

Nein mein Herr Baron ich erlaube nichts Jch bin
einzig und allein aus der Zurückgezogenheit meines Gutes
nach der Reſidenz gekommen um darauf zu ſehen daß bei
Vermählung zweier Glieder aus der Familie Benkendorf
welche ich zu adoptiren gedenke er betonte die letzten
Worte ſehr ſcharf auch alle Gebräuche beobachtet
würden die in unſerem alten Hauſe heilig gehalten wurden
und ich werde nicht davon abgehen

Aber Herr Graf legte ſich der Baron von Röbel ins
Mittel bedenken Sie doch nur daß dieſen Gebrauch hier
Niemand mehr kennt Niemand mehr verſteht die Sache
fängt bereits an ein unliebſames Aufſehen zu machen
fügte er leiſer hinzu IJch bitte Sie inſtändigſt machen
wir dieſer Scene ein Ende

Frau von Liebermann der dieſer ganze Zwiſchenfall
ebenſo unbegreiflich wie ärgerlich war warf dem Grafen
wüthende Blicke zu und hatte nicht übel Luſt ihn durch ihre
Leute hinausbringen zu laſſen

Bertha folgte mit geſpanntem Jntereſſe jedem Worte
jeder Bewegung des ihr bisher gänzlich unbekannten alten
Herrn Jhr Apathie war geſchwunden das unerwartete Er
ſcheinen und Eingreifen des Grafen war vielleicht das zu
ihrer Rettung geſchickte Wunder auf das zu hoffen ſie nie
ganz aufgehört hatte

Sie haben vielleicht Recht Herr Baron ſagte der
Graf mit lauter Stimme und indem er ſich ohne die Hand
von dem Schriftſtücke zu entfernen zu der Geſellſchaft
wandte es verſteht und kennt anſcheinend hier Niemand
mehr die Bewandtniß die es mit dem alten Familien
gebrauch hat und die Verlobten in ihrer Ungeduld halten
mich möglicherweiſe ſogar für kindiſch oder wahnſinnig Jn
meiner Jugend hätte das in einer Geſellſchaft wie die hier
verſammelte nicht geſchehen können aber gleichviel ich ſchicke
mich in die Zeit und will Jhnen beweiſen daß mein Ver
langen vielleicht eigenthümlich iſt aber auf geheiligten Ueber
lieferungen bernht

Herr Graf Herr Graf knirſchte der Bräutigam
zwiſchen den zuſammengebiſſenen Zähnen drohend hervor
Wuth Ungeduld und eine unbeſtimmte Angſt tobten in ihm

Was beliebt fragte der Greis unbefangen Da Sie
zur Familie gehören ſo kann ich mir denken daß es Sie
intereſſirt den Gebrauch und deſſen Urſprung kennen zu
lernen lieber Vetter

Blick und Ton hatten bei dieſen letzten Worten einen
Ausdruck daß der Angeredete betroffen die Augen nieder
ſchlug und ſich von ihm abwandte

Herr Graf flüſterte Frau von Liebermann ange
ſtachelt durch ihre eigene Ungeduld und die ihr von dem
Baron von Röbel gemachten Zeichen dem Greiſe ins Ohr
Sie überſchreiten wirklich alle Grenzen und werden mich

zwingen
Wozn denn gnädige Frau fragte er mit einer Ruhe

und Unbefangenheit die ſie in Verwirrung brachte
Den Schutz des Geſetzes anrufen
Thun Sie das nicht gnädige Frau antwortete er

mit eigenthümlichem Lächeln oder fragen Sie auf alle Fälle
erſt jene Herren wie die darüber denken er deutete auf
die beiden Barone es könnte ihnen vielleicht nicht ſehr
angenehm ſein

Jetzt war die Reihe an Frau von Liebermann die
Augen niederzuſchlagen und ſich ſchen von dem unheimlichen
Gaſte abzuwenden Der Graf hatte die Bemerkung aber
allem Auſcheine ganz harmlos gemacht denn er ſah aus
als habe er keine Ahnung daß er die Dame des Hauſes
dadurch erſchreckt habe und wandte ſich wieder an die Ver
ſammlung

Hören Sie meine Geſchichte meine Herrſchaften ich
werde mich kurz faſſen und ſie iſt bei Anläſſen wie der
hentige faſt immer erzählt worden

Jm Jahre 1528 verlobte ſich ein Fräulein Johanna
von Benkendorf mit einem Junker Job von Kracht Der
Junker zog mit einem Korps Hülfsvölker aus welche der
Kurfürſt Joachim hochſeligen Andenkens dem Kaiſer Karl
gegen die Franzoſen ſandte kehrte aber mit den Soldaten
die das Vaterland wieder erreichten nicht zurück Man
glaubte er ſei in einem Treffen geblieben

Jn unſerm Hauſe war es aber immer Sitte ein ge
gebenes Wort treu zu halten und ſo wahrte denn auchFräulein Johanna ihrem Verlobten die Treue und blieb

alle Anträge zurückweiſend unvermählt in der Burg ihres
Vaters

So vergingen zehn Jahre da erſchien eines Tages ein
Knappe des Junkers von Kracht meldete die Rückkehr ſeines
Herrn nach höchſt merkwürdigen Abenteuern und Fährlich
keiten und verlangte in ſeinem Namen die Einlöſung des
von Fräulein von Benkendorf verpfändeten Wortes

Der alte Ritter von Benkendorf antwortete ſein künf
tiger Schwiegerſohn möge ſich am achten Tage von heute
ab gerechnet in der Kapelle ſeiner Burg einfinden woſelbſt
ihn ſeine Verlobte in bräutlichem Gewande am Altare er
warten werde

Der Junker ſtellte ſich auch zur feſtgeſetzten Stunde
ein ſeine wunderbare Rückkehr ward durch ein Tedeum ge
feiert und hierauf fand die feierliche Einſegnung des Paares
ſtatt bei welcher Gelegenheit der Bräutigam den Handſchuh
von der rechten Hand zog an die der Geiſtliche den Ring
ſteckte Den Handſchuh auf der linken Hand behielt er nicht
nur in der Kapelle an ſondern auch bei dem Feſtmahle

Dies fiel allgemein auf man drang in den Junker
den Handſchuh auszuziehen er weigerte ſich lange und als
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man ihm endlich denſelben halb mit Gewalt entriß da ſah
man daß an der rechten Hand drei Finger fehlten und
das dabei befindliche Brandmal bewies daß ſie nicht bei
einem Treffen ſondern durch das Beil des Henkers abge
hauen worden

Junker Kracht hatte ſein Korps feige verlaſſen hatte
ehrloſe Handlungen verübt und einen Meineid in der ange
gebenen Weiſe zu büßen gehabt Die Jahre ſeiner Ab
weſenheit hatte er in einem italieniſchen Gefängniß zuge
bracht Die Ehe war null und nichtig da meine Vorfahren
aber damals noch ſtrenge Katholiken waren ſo bedurfte
es doch eines Breve des Papſtes um die Scheidung zu
vollziehen

Seit jener Zeit iſt es Gebrauch in der Familie daß
kein Benkendorf und kein Verlobter einer Benkendorf mit
Handſchuhen an den Händen getraut werden oder den Ehe
kontrakt unterſchreiben darf und ich werde darauf beſtehen
daß es auch bei dieſer Gelegenheit ſo gehalten werde

Der Bräutigam brach in ein lautes aber etwas er
zwungen klingendes Lachen aus Jhre alte Familienſage
iſt allerliebſt Herr Graf ſagte er da wir aber doch
nicht zuſammengekommen ſind um uns Ammenmärchen er
zählen zu laſſen ſo erlauben Sie

Er wollte die immer noch feſt auf dem Ehekontrakte
ruhende Hand mit Gewalt fortſchieben der alte Graf ergriff
aber ſeine linke mit dem Handſchuh bekleidete Hand und
drückte ſie mit einer Kraft die man dem Greiſe nicht zuge
traut hätte Der Baron wand ſich vor Schmerz und ſtieß
einen dumpfen Schrei aus

Nehmen Sie ſich in Acht Herr Baron flüſterte ihm
der Graf zu Sie ſchreien ja gerade wie Junker Job vor
Kracht als man ihm den Handſchuh abriß

Der Baron kannte ſich jetzt nicht mehr
vergeſſend raunte er dem Greiſe zu

Sie wollen alſo abſolut daß ich Sie ermorde
Jn dem Augenblicke entſtand am andern Ende des

Saales eine Bewegung welche indeß nur von wenigen der
Anweſenden bemerkt ward Einige ſchwarzgekleidete Herren
wahrſcheinlich verſpätete Eingeladene waren mit möglichſt
wenig Geräuſch eingetreten Von den um den Tiſch ver
ſammelten Perſonen hatte ſie nur der Baron von Röbel
geſehen Er machte eine geſchickte Schwenkung und wußte
ohne daß irgend Jemand dies bemerkte durch eine der
nächſten Thüren zu verſchwinden Auch der in einem Wort
wechſel mit dem Grafen begriffene Baron hatte keine Ahnung
von der plötzlichen Entfernung ſeines Onkels

Frau von Liebermann forderte den alten Herrn aber
mals auf dieſen veinlichen Auftritt zu beenden aber mit
einer wahrhaft königlichen Geberde gebot er ihr Stillſchweigen
und fragte den Bräutigam

Sie weigern ſich alſo entſchieden die Handſchuhe aus
zuziehen

Jetzt mehr als jemals antworte dieſer
So wird man es mit Jhnen machen müſſen wie mit

Job von Kracht Bitte meine Herren treten Sie näher
wandte er ſich an die ſoeben erſt in den Saal getretenen
Gäſte

Die Herren es waren ihrer fünf an der Zahl ſchritten
in militäriſcher Haltung mit regelmäßigen Tritten näher
Der Bräutigam fühlte wie ihm bei ihrer Annäherung die
kalten Schweißtropfen auf die Stirn traten Er wollte
ſeine ganze Frechheit zu Hülfe rufen und ſie anreden aber
der Vorderſte zog eine kleine Karte aus der Taſche und
zeigte ſie ihm Es war die Dienſtkarte eines Polizeibeamten

Die Polizei flüſterte es von einem Ende des Saales
zum andern

Die Polizei in meinem Hanſe rief mit Entſetzen
Fran von Liebermann

Was bedeutet das Was wollen Sie von mir
fragte der Baron noch einmal ſeine ganze Unverſchämtheit
zu Hülfe nehmend

Auf einen Wink des Polizei Jnſpektors ergriffen zwei
ſeiner Untergebenen den Abenteurer bei den Armen der
Jnſpektor hielt ihm ein Piſtol vor und ſagte

Bei dem geringſten Widerſtande ſchieße ich Dich nieder
Du haſt Deine Handſchuhe nicht ablegen wollen meine Leute
werden ſie Dir ausziehen

Nicht nöthig ich ergebe mich knirſchte er
Nein es muß Alles ſeinen ordnungsmäßigen Gang

gehen damit kein Zweifel an der Geſetzmäßigkeit unſeres
Verfahrens obwalten kann

Die Diener riſſen dem Gefangenen die Handſchuhe von
den Händen und der Jnſpektor hielt ungeachtet ſeines Wi
derſtandes deſſen linke Hand in die Höhe und ſagte

Jch nehme die Anweſenden zu Zeugen daß dieſer Mann
eine verſtümmelte Hand hat daß ihm nur die Handfläche
und der Daumen geblieben iſt die übrigen Finger aber
künſtlich erſetzt ſind

Er zog aus dem Handſchuhe eine ſehr künſtliche Nach
bildung der Finger die durch einen Mechanismus befeſtigt
ward und unter dem Handſchuh das Vorhandenſeiu einer
Hand täuſchend darſtellte

Sie wollen ferner noch bemerken daß dieſe Verſtümm
lung keineswegs neueren Datums ſondern längſt vernarbt
iſt fuhr der Jnſpektor fort der Umſtand iſt von großer
Wichtigkeit

Was beweiſt er denn fragte der Gefangene frech
f Der Beamte zog ein Papier hervor entfaltete es und
agte

Hier iſt ein Steckbrief der alle Civil und Militär
behörden anweiſt auf einen höchſt gefährlichen Verbrecher zu
vigiliren und ihn im Betretungsfalle zu verhaften deſſen
hauptſächlichſtes Kennzeichen eine Verſtümmelung der linken
Hand iſt die er bei einer Rauferei davongetragen hat

Ein Unfall auf der Jagd

Alle Vorſicht

Fortſetzung folgt
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See 10 Sonntag
Feinste Nürnberger Lebkuchen

eigenes Fabrikat
angefertigt unter perſönlicher Leitung eines Nürnberger Lebküchlers em
pfehle re friſch in folgenden Sorten im Einzel Verkauf und Verſand nach
auswärts

Feinſte Nürnberger Präſent Lebkuchen in Blechdoſen à 6 ver
ſchiedene Sorten pro Schachtel Mk 1,25 und Mk 2

Jn Packeten zu 6 Stück von 1 Mk an und in Cartons zu 3 Stück von
50 Pfg an hochfeine Nüruberger Eliſen Vanille Macaronen
Chocoladen Mandel Haſelunßß und Lebkuchen auf Oblaten

Richarci Poserp
Lebküchlerei u Honigkuchenftavrik

Halle a Mansfelderſtraße 53

Außerordentliche Generalverſammlung
der Krankenkaſſe für die Metall und Holzarbriter

Montag den 13 Jult Abends 8 Uhr
im Reſtaurant zum Aichamt Gr Berlin

Tagesordnung 1 Mittheilung des Rechnungsführers über den jetzigen
Stand der Kaſſe 2 Antrag des Vorſtandes Soll das jetzige probeweiſe einge
führte Verhältniß mit den Aerzten unſerer Kaſſe ſo fortbeſtehen oder ſoll der frühere
Modus wieder eingeführt werden

Nicht nur die Mitglieder der Kaſſe ſondern auch die Herren Arbeitgeber
werden zur Erledigung dieſer wichtigen Angelegenheit dringend eingeladen

Der Vorstand
Hellwig Auguſtin Brandt Hofbeck Leitloff

vo

Hutfabrik mit Naschinenbetrieb

Hermann Haugh eGrosse

Hoflieferant Ulrichstr 36
empfiehlt sein

reichhaltiges Lager in Kopfbedeckungen

aller Art und Preislagen

Berghaus

Halle a
Grosse

Ulrichstr 36

Filz zu techn Zwecken Direkte Bezugsquelle 0

Dresden Leiprig Halle a S

Reſtaurant Aebernahme
Hierdurch die ergebene Mittheilung daß ich die

Schank und Speisewirthschaft
frp Billard ekkSteinweg 56 Ecke der Neuen Promenade

von dem bisherigen Jnhaber Herrn Herm Seidel übernommen habe und bitte
ich ein geehrtes Publikum das meinem Vorgänger entgegengebrachte Vertrauen auch
auf mich gütigſt übertragen zu wollen

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein mit ff Getränken ſowie mit einer
reichhaltigen Speiſen Auswahl ſtets meine verehrten Gäſte zufrieden zu ſtellen

Halle a Juli 1891 Hochachtungsvoll

Ernst Schröter
früher Kellner im Walhalla Theater

Ausſchank von ff Rauchfußer Bier echt Berliner Weißbier
Täglich friſche Schweinspökelknochen mit Meerrettig

Glücliche Vereinigung eines kräftigenden Alpen

klimas mit reichhaltigſten Glauberſalzquellen
Karlsbad Kiſſingen Marienbad und Vichy an

feſten Beſtandtheilen u Kohlenſäure weit über

Großes
komfort

Etabliſſ
mit eleg Villa

legen verſchiedenartigen vortrefflichen J u geräumigeEiſenſäuerliugen u mehreren Arten von J ſchältig Parke
Mineralbädern Eig Kurkapelle

u Equipagen Kegel
bahn Café Veranda u

zahlreiche Geſellſchafts
Räumlichkeiten Splen
dide elektr Beleuchtung

Neueſte Kanaliſation nach
Waring ſchem Syſtem Viele

Fußwege mannigf Ausflüge

Nächſte Eiſenbahnſtation Davos
Dörfli u von dort mehrmals tägliche
Poſtverbindung in 5 Stunden über
den großartigen Flüela Paß nach
Kurhaus Tarasp Schuls Von
Berlin München c p Landeck
Arlbergbahn Tirol in 9

Stunden Poſtfahrt nach
TaraspSchuls

Hötel Kurhans
TaraspSchuls

in geſchützter Lage
nahe der Trink
halle und den

Quellen

Deépendance
HOTEIL BELLEVOBE in Vulpera

Billige Preiſe
Jm Juni u Sept reduzirtePreiſe u Kur

taxen Logisbeſtellungen an Hoteldirektion
Auskünfte u Proſpekte auch betr Mineral

waſſer u Quellenprodukte durch die Ver
waltung d Tarasp Schulſer Geſellſchaft

Friſche Füllung
Mineralwaſſer und Quellenprodnkte in den

Brunnenhandlungen v Straka Fengler Gießer

mVercdinqung
Die Lieferung des zum Erweiterungsbau des chemiſchen Jnſtituts der Univer

ſität zu Halle a S erforderlichen Portland Cements ſoll im Wege des öffent
lichen Angebots vergeben werden Die Verdingungsunterlagen liegen auf dem Bau
bureau Domplatz 4 Zimmer 10 während der Geſchäftsſtunden aus und können
auch daſelbſt gegen Erſtattung der Koſten bezogen werden Angebote ſind unter
Benutzung des vorgeſchriebenen Formulars portofrei und verſiegelt mit der Aufſchrift
Angebot auf Lieferung von PortlandCement bis zum Eröffnungszeitpunkte

Donnerstag den 16 Juli 1891 Mittags 12 Uhr
an den mitunterzeichneten Reg Baumeiſter Domplatz 4 Zimmer 10 einzureichen
woſelbſt die Eröffnung der Angebote ſtattfindet Zuſchlagsfriſt 3 Wochen

Halle a den 8 Juli 1891
Der Kgl Kreisbaninſpektor Der Kgl Reg BaumeiſterJ Pr FreytagDampferlinie Halle Rahbeninsel s

täglich von Nachmittag 22 Uhr an Abfahrten 2 z
C Schränler Unterplan

DeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
GSSHSHSHHSSKSSS E1AvNAsAvwWerawuwaaaaanooooooBilligſtes und einziges Waaren

haus Parterre II u III
Etage in Halle wo ſämmtliche
Artikel in großer Auswahl ver

treten ſind

H Elkan
Waarenhaus
Halle aLeipzigerſtraße 90

empfiehlt

Eleg Früh
jahrs Ueber
zieher von 6 bis
18 Mk eleg
Herren Stoff
Anzüge von 10
Mk an bis z d
hochf eleg Her
renbeinkleider
v 3 Mk an b d

hochf eleg Her
ren Jacketsö u
Joppen von 5
J Mark an bis zu

den hochfeinſten
eleg Kelluer
hoſen ſchwarz
auch Kellner
jacken zc Kna
ben Burſchen
anzüge von2 50
an his zu den
hochfeinſten mit langen u kurzen
Hoſen je nach Wunſch am Lager
Weſten 2 Mk Arbeitshoſen
Caſſinet 1,50 engl Leder von 2 Mk

J an echte engl Lederhoſen von 4
J Mk an blaue Arbeiter Normal

J Anzüge c Winterüberzieher
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Beſtellnngen nach Maaß auf
elegante gutſitzende Herren Garde

Stofflager
Damen Confection und

Mädchen Mäntel
S Damen Regen Mäntel u Paletots

J ſchon von 5,50 Mk an bis zu den
J feinſten Sachen

J Jacketts von 5 Mk an
F v 6 Mk an Damen Stoff Jackets

J 1000

J an Die Sachen zeichnen ſich durch

Schuhwagren

Confirmanden Stiefeln und Stief
letten von 4 Mk an Herren Stiefeln
und Stiefletten v 5 Mk an Kellner

Binden und mit SHalbſchuhe zum
Gummi von 5 Mk an Damen
Stiefletten von 4 Mk an in Lack
gelb genäht von 5 Mk an Gold
käfer u Ballſchuhe v 2 Mk an
Zeugſtiefletten u zum Schnüren von
3 Mk an e
50 Pfg an Pantoffeln genagelt 60Pfg Zengſchuhe halbe Plüſchſchuhe S

Haus u Filzſchuhe 2c 2c Die
Schuhwaaren zeichnen ſich durch
größte Haltbarkeit aus u iſt der
tägliche Umſatz 100 150 Paar

Mein Manufaktur u Kleider
ſtoff Lager

iſt in allen Neuheiten verſehen und
ſtelle wie allgemein bekannt die

billigſten Preiſe in
Kleiderſtoff von 30 Pf an Lamas
von 50 Pf an Halblamas von 20
Pf an Tuchkleider alle Farben v
50 Pf an Leinwand Hausmacher
leinen von 20 Pf an Bettzeng von
15 Pf an beſte Qualität von 30
Pf an Gardinen von 16 Pf an
Mehrere 1000 wollene Tücher von
30 Pf an ſchwere Calmuc Röcke v
Mk 10 an Barchent Betttücher v
Mk 1 an Unterhoſen von 50 Pf
an Läuferſtoff von 25 Pf an

Für Wiederverkäufer
extra Verkaufsräume Nur durch
den großen Umſatz iſt das Geſchäfts
haus im Stande ſo billig zu ver
kaufen und wird jeder Käufer alle
Genres aufs Reichhaltigſte vom
billigſten bis beſten ſortirt finden
Das Geſchäftshaus erfreut ſich durch
freundliche Bedienung des größten
Zuſpruchs

WaarenHaus

H Elkan
Halle a

Leipzigerſtraße 90

BHerren u Knaben Garderodef

in beſter Näharbeit u eleg Sitz

J robe ohne Preis Aufſchlag Großes

in allen Facons F
J mit u ohne Kragen ſchwarze elegante

Mantelets

I v 2,75 an Trikot Taillen v M 2 an
Mädchen Frühjahrs Mäntel

v 1 Mk an Kinderjäckchen v 50 Pfg J

J äußerſt elegante Façon u Sitz aus S

Kinderſchnürſchuhe v e

12 Juli
Reſtaurant Uebernahme

Mit Hentigem übernahm das Reſtaurant Zur Retehsmuunge
Merſeburgerſtraße 19 von den Neuer ſchen Erben und bitte da das Reſtaurant
vollſtändig nen renovirt geſtützt auf meine bisherige Thätigkeit in hieſiger Stadt
um allſeitiges geneigtes Wohlwollen meiner werthen Nachbarſchaft ſowie auch meiner
geehrten Freunde und Bekannten Werde mich bemühen den Anforderungen welche
an einen Gaſtwirth geſtellt nach jeder Weiſe hin gerecht zu werden

Halle a im Juli 1891
Mit ganz ergeb Hochachtung

Fr Vater
Gustav Facedicke

Bandagiſt
G Zinksgarten 6empfiehlt ſich allen Bruchleidenden zur Anfertigung zweckentſprechender

Bruchbandagen unter Garantie guten Sitzens bei billigſter Preisſtellung
L Reparaturen jeder Art werden ſchnell und billig ausgeführt

Er 160

aut Krankenberichten von Privaten u Aerzten u a
Or Hellgreve Dr Groyen ehemal Oberstabsarzt am
Militair Hospital Hamburg ist M sSchiitae s
Riutreinigungs Pearlver ein Arznei

mittel sicherster Heilwirkung Dasselbe findet
insbes bei Verdauungsstörungen Hautaus
schlägen Flechten Rheumatismus
Gemllthsverstimmung Appetitlosig
keit u allen jenen Leiden
deren Ursachen auf
unreines

unregelmässige
und ungenögende Ent

leerung zuräckzufüähren sind
mit bewährtem Erfolg Anwen

dung Preis einer Dose Mk 1,50
unter 2 Dosen wird nicht r

versandt 5 Dosen portofrei
Versandt durch Apotheker Ed

Wildt in Köstritz Reuss Ferner
echt zu haben in den meisten Apotheken V

J Man achte auf nebige Schutzmarke Hy
R giea u auf den Namenszug hM Schütze

In Halle in der Löwen Apotheke in Delitzs ch in der Mohren
Apotheke erhültlich

Ungarweine
Die erſte AngarweinImport Handlung

Gustav Sponner
Telephonruf 225 Telephonruf 350

Schmeerſtraße 23 Magdeburgerſtraße 1b
offerirt unter Garantie der Reinheit ſeine ſeit 8 Jahren hier am Platze bekannt
gewordenen und beliebten hochfeinen ſüßen Medicinal Ungartveine in Original
flaſchen von Mk 40 die ganze Flaſche bis zu den hochedelſten feinſten Tokayer
Ausbrüchen Herbe ungariſche rothe und weiße Tiſchweine ſchon von
90 Pf die ganze Flaſche und höher Süſzen Deſſertwein das Liter zu Mk 90
Ferner offerire meine gutgelagerten Moſel und Rheinweine die z Flaſche von
65 Pf bis Mk 40 Alte franzöſiſche Bordeauxweine von 90 Pf die
U Flaſche bis Mk 90 Auch halte ein großes Lager in hochfeinſten alten
Madeira Sherry Portwein Marſala Malaga ſo auch hochfeinſte Cap

Zeine zu ſehr mäßigen Preiſen Ferner echt italieniſchen Wermouth di
Torino Magenwein à Liter Mk 50 hochfeine Champagner Flaſchen zu
Mk 21 60 und höher franuzöſiſchen echten alten Cognae ſo auch echten
Jamaica Rum alles zu bekannt billigſter Notirung

Die Preiſe verſtehen ſich frei in s Haus excluſive Flaſche Preisliſten
franco gratis

Gustav Sponner Weingroßhandlung

und

Direcet

Import Havana Cigarren
renommirtester Marken

in allen Preislagen von Mk 100 2600 per Mille Fabrikate
aus nur importirten Tabaken von Mk 30 bis Mk 200 per Mille

R Fa Liecdtoke
Berlin Unter den Linden 12 zu ebener BErde

Telegr Adresse Tabacos Berlin
Telephon Amt I 7042

m m v4 Das Schönste hier auf Erden und 100 9000 Mark
erhält Derjenige welcher ein interessanteres Werk als den Interessantesten
Katalog der Welt an uns einsendet Der Letztere ist ein 20farbiges
Kunstwerk mit hunderten Bildern und wird discret gegen Rinsendung Von
ö0 Pf als Doppelbrief geschlossen franco versandt ges

Die Physiologie der Liebe
von Prof P Mantegazza

das epochemachendste Werk des
Jahrhunderts welches jeden Leser
befriedigen mit Freude u Glück
erfüllen wird Gegen Binsendung
von Mk 8 franco Gegen Nach
nahme von MK 8, unfrankirt

Hoechelegant gebunden 4 Ak

Grossartig und effectvoll
geschrieben
Amor anf Schleichwegen
Interessante Geschichten aus

i

Beide Werke und der lnteressanteste Ka
talog der Welt zusammen statt Mk 6,50
für nur Mk 5,50 franco geg Einsendung
des Betrages z

III

J hohen Kreisend von M Reymond
à RHleg broch MK 3

X Gebunden Mk 4
Wer mit diesem Werk
nicht zufrieden ist er
hält sein Geld zurück

L Schnetder Kunstverlag
Berlin SW Bernburgerstr 6
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